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„Do you hear the People sing?“ 

Der Abendvortrag im Rahmen des Themenjahrs der Stadt Halle 
„Macht der Emotionen“ widmet sich der ungebrochenen Macht der 
gefährlich emotional aufgeladenen Stille in Chinas langer Geschichte. 

Am Beispiel künstlerisch-politischer Äußerungen wird das Spannungs-
feld zwischen staatlicher Machtausübung einerseits und dem Recht 
auf persönliche Meinungsfreiheit andererseits vor dem Hintergrund 
der chinesischen Kommunikationskultur thematisiert.

Einer der wichtigsten Schriftsteller der chinesischen Moderne, Lu Xun, 
hat einmal gewarnt: „Solange man noch Jammern, Seufzen, Weinen 
und Betteln hört, sollte man nicht allzu besorgt sein. Aber konfrontiert 
mit kalter Stille muss man aufpassen. Die ist der Vorbote echter Wut.“

Barbara Mittler ML
Die Sinologin Barbara Mittler forscht am Centrum 
für Asienwissenschaften und Transkulturelle Studien 
(CATS) Heidelberg zur chinesischen Kulturgeschichte 
sowie den Beziehungen zwischen den Kulturen 
Asiens und Europas und deren historische 
Veränderungen.

Die Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina ist mit ihren 
rund 1.600 Mitgliedern aus nahezu allen Wissenschaftsbereichen
eine klassische Gelehrtengesellschaft. Sie wurde 2008 zur Nationalen 
Akademie der Wissenschaften Deutschlands ernannt. In dieser 
Funktion hat sie zwei besondere Aufgaben: die Vertretung der 
deutschen Wissenschaft im Ausland sowie die Beratung von Politik
und Öffentlichkeit. 




